
KREUZFLUG – Reise im privaten Elite-Jet 
RUND UM DIE NÖRDLICHE HEMISPHÄRE 

Reise in eine Welt aus Licht, Fels und Eis 
 

Begleitet von Prof. Werner Gruber, Physiker und Experte für Naturwissenschaften 
 
 
Wien/Zürich, März 2018 – Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren. Mitte August erleben 
25 Teilnehmer die spektakuläre Natur- und Tierwelt der nördlichen Hemisphäre. Dabei werden sie 
von einem Team aus Reiseexperten, privatem Arzt, Koch, lokalen Guides und Bordcrew begleitet. 
Nun veröffentlicht HL Travel das nächste Highlight: Science Buster Werner Gruber wird exklusiv mit 
an Bord des Privatjets sein und sein Wissen mit den Gästen teilen. 

Von Zürich über Wien Richtung Nordpol (Foto) 

Die Zeit vergeht wie im Flug. Vor allem, wenn man es sich in einem privaten Elite-Jet bequem 
machen kann und sich auf den Weg nach Spitzbergen befindet. Dieser Direktflug wird von keiner 
Airline angeboten. Vom 18. August bis 02. September 2018 erhalten 25 First Class Reisende die 
Möglichkeit, im privaten Airbus A319 die unberührte Natur des Nordens zu erleben und in eine 
unbekannte Welt aus Licht, Felsen und Eis einzutauchen. 

Mit Werner Gruber die Magie der Sterne erkunden (Foto)  

Dabei sind sie nicht alleine. Reiseexperte Prof. Mag. Werner Gruber, bekannt als Kabarettist und 
Mitbegründer der Science Busters, wird den Kreuzflug über den Nordpol begleiten. Denn der 
Entertainer ist noch viel mehr: Er hat die Direktorien des Planetariums der Stadt Wien, der Kuffner 
und der Urania in Wien inne, ist als Physiker ausgewiesener Experte für Naturwissenschaften und 
Gewinner zahlreicher Forschungspreise. Auf der Reise wird er beispielsweise Sternbilder 
beschreiben und erklären, auch wie Aurora Borealis, die Nordlichter, entstehen. Darüber hinaus wird 
er viel Spannendes, Neues und Lustiges berichten und jederzeit für Fragen der Gäste zur Verfügung 
stehen. 

Flug über den Nordpol  

Die ungezähmte und gewaltige Natur erleben und sich in ihren Bann ziehen lassen. Privatflugzeug 
und Boot gehören dabei 15 Tage lang zu den täglichen Transportmitteln, um in wunderschönen 
Fjorden gigantische Gletscher zu entdecken, nach Bären Ausschau zu halten und einzigartige 
Naturschauspiele zu bewundern. Von Zürich beziehungsweise Wien geht die Reise zunächst nach 
Spitzbergen und weiter zur „Perle Grönlands“, der Stadt Ilulissat. Am fünften Tag der Reise steht 
eines der größten Highlights auf dem Programm: Der eindrucksvolle Flug über den Nordpol, der die 
VIP-Gäste auf die andere Seite der Welt ins nördliche Alaska bringt. Von Anchorage in Alaska macht 
der Flieger einen kurzen Stopp zur Besichtigung von Kamtschatka, bevor es weiter nach 
Wladiwostok geht. Die letzte Destination ist die Mongolei, wo die Reise nach 15 Tagen mit vielen 
Eindrücken sowie schönen Erinnerungen ein Ende findet und es zurück nach Österreich und in die 
Schweiz geht. 

 

 



Höchster Komfort steht im Fokus 

Die Mittel- und Langstreckenreisen im fliegenden Wohnzimmer, wie das Privatflugzeug liebevoll 
von Crew und Stammgästen genannt wird, zeigt, wie schön und angenehm das Fliegen sein kann. 
Das gecharterte VIP-Flugzeug ist mit All-Business-Class-Plätzen ausgestattet und bietet Komfort 
auf höchstem Niveau. Auch bei den Unterkünften steht der Komfort der Gäste im Mittelpunkt. Die 
besten landestypischen Hotels werden persönlich durch die Reiseveranstalter ausgewählt und 
zählen zu den besten ihrer Art. Die perfekte Planung der Reise und die Vorabbesuche der 
Organisatoren sorgen für reibungslose Abläufe, die Raum für einzigartige Erlebnisse schaffen und 
keine Wünsche offenlassen. Das Team sowie die Reiseexperten Richard und Melanie Frühwirt 
stehen persönlich für ihre Gäste bereit und schaffen eine freundschaftlich-familiäre Atmosphäre 
während der gesamten Reise. 


